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Ehrenpräsident Josef Plößl
feierte 80. Geburtstag
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Er stammt aus Neunburg vorm Wald in
der Oberpfalz, wurde als 17-jähriger im 2.
Weltkrieg noch zur Wehrmacht eingezo-
gen und entkam 1945 gleich zweimal
aus englischer und amerikanischer
Kriegsgefangenschaft. In der Nachkriegs-
zeit widmete er sich neben seiner Aus-
bildung zum Bankkaufmann dem Box-
sport und kam aus beruflichen Gründen
über Beilngries nach Eichstätt, wo er
Mitte der 60iger Jahre die Leitung der
Sparkasse übernahm.

Bereits 1965 schloss er sich der Sparte
Stockschießen beim VfB Eichstätt an
und als er 1976 als Nachfolger von Franz
Dirscherl Abteilungsleiter der Stockschüt-
zen wurde, hätte er sich es wohl kaum
träumen lassen, 10 Jahre später als Prä-
sident an der Spitze des Vereins zu ste-
hen.

Es war für den versierten Bankkaufmann
sicherlich nicht leicht, die Nachfolge
eines Adolf Kölle anzutreten, aber mit der

ihm eigenen Zielstrebigkeit und einem
sehr kollegialen Führungsstil hatte er es
schon nach relativ kurzer Zeit verstan-
den, die Zügel fest in die Hand zu neh-
men.

Er war ein Präsident zum Anfassen, der
sich keineswegs nur darauf beschränkte,
den Verein in der Öffentlichkeit zu reprä-
sentieren sondern der im wahrsten Sinne
des Wortes auch selbst mit „anfasste“,
wobei er oft seine erstaunlichen hand-
werklichen Fähigkeiten als Schreiner,
Schlosser, Maler und auch als Elektriker
aufzeigte.

In seine Amtszeit als Vereinsvorstand
fallen viele Baumaßnahmen, die dem
VfB-Platz mit Ausnahme der Tribüne und
dem Anbau des Sanitärtraktes sein heuti-
ges Aussehen gaben. Und dabei bewies
er mehr als deutlich, dass „Bauleitung
und Bauaufsicht“ auch etwas mit „Eigen-
leistung“ im wahrsten Sinne des Wortes
zu tun haben.

Er war beileibe kein „Ja-Sager“ und ein
geschickter und zäher Verhandlungspart-
ner, der, wenn er vorne hinauskompli-
mentiert wurde, durch die Hintertüre wie-
der hereinkam, denn Beharrlickeit war
eines seiner markantesten Markenzei-
chen. Insbesondere gegenüber der Stadt
Eichstätt und der Universität blieb er hart
in Sachen „Sportplatz im Tal“ und wenn
es um die Öffnung der vorhandenen
Schulsportanlagen für die Vereine ging.

Nicht vergessen darf man selbstver-
ständlich auch seine Bemühungen um

SpE-Foto: Jürgen Tredt

Verein
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Marmor – Granit
Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell
Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de

das friedliche Miteinander von VfB und
DJK und das damit verbundene deut-
liche „sich Näherkommen“ der beiden
Eichstätter Vereine.

Es war zwangsläufig, dass Josef Plößl
bei der VfB-Generalversammlung am
14. Juni 1996 einmal wegen seiner da-
mals schon angeschlagenen Gesundheit
die Vereinsführung in jüngere Hände
legte und sein Amt an Otto Eigenmann
übergab, und zum anderen der Verein
ihn aufgrund seiner „überaus großen Ver-
dienste um den VfB“ zum Ehrenpräsi-
denten ernannte. Eine Auszeichnung, die
in der Vereinsgeschichte erst einmal an
Hans Schellkopf vergeben worden war,
der die Geschicke des VfB in der schwie-
rigen Zeit nach dem 2. Weltkrieg leitete.

Josef Plößl hatte nun mehr Zeit seinen

Hobbys, der Computertechnik, seinem
Weiher in der Nähe von Ernsgaden und
dem Reisen im Wohnwagen nach zu
gehen. Viele Male fuhr er nach Kroatien
und auf Campingplätze im ungarischen
Sárvár und Hegykö. Selbst als sich sein
Gesundheitszustand verschlechterte,
ließ er es sich nicht nehmen, mit eiser-
nem Willen (teilweise auch mit Sauer-
stoffmaske!) in das geliebte Ungarn zu
fahren.

Was bleibt uns zu wünschen übrig?
Gesundheit, Gesundheit und nochmals
Gesundheit, dass Josef Plößl seinen Ge-
burtstag trotz schwerer Krankheit, die er
mit einer erstaunlichen Willenskraft zu
meistern versucht, noch viele Jahre fei-
ern kann.

Jürgen Tredt

Verein
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Senioren
Langeweile kam im ersten Quartal 2007
bestimmt nicht auf. Zum Jahresbeginn
gewannen wir erstmals die Hallenkreis-
meisterschaft – unmittelbar nach dem
Fa-sching absolvierten wir ein 5tägiges
Trainingslager auf Mallorca – Alois Rein-
hardt folgt in der nächsten Saison Er-
folgstrainer Erich Hock – sowohl die „Ers-
te“ als auch die „Zweite“ kämpfen um den
Aufstieg!
Überraschend waren einige der Favo-
riten schon in der Zwischenrunde der
Hallenkreismeisterschaft Nord ausge-
schieden. Überlegen zogen wir in die
Endrunde ein und konnten uns in ei-
nem spannenden Endspiel gegen den
sehr starken FC Erding mit 4:2 den Titel
sichern. Somit hatten wir uns für die „Ober-
bayerische“ qualifiziert, standen jedoch
wie so oft vor dem Problem auf unsere
„Skifahrer“ verzichten zu müssen. Die
hatten ihren alljährlichen Skiausflug schon
lange vorher gebucht und das Turnier
fand exakt an diesem Wochenende statt.
Fast wäre uns auch dort der Einzug in
das Halbfinale gelungen. Nach zwei Er-
folgen gegen den Landesligisten Falke
Markt Schwaben und Ligakonkurrent SV
Erlbach, kassierten wir gegen den Bayern-

ligisten Fürstenfeldbruck eine 0:5 Klat-
sche und nur durch das schlechtere Tor-
verhältnis verpassten wir die nächste
Runde. Dennoch haben wir uns bestens
präsentiert. Dem veranstaltenden SV
Manching ist für die Organisation des
Turniers ein großes Kompliment zu
machen, fanden doch alle Mannschaften
großen gefallen.

Ende Januar bat Erich Hock zum
Trainingsauftakt und die ersten Testspie-
le standen auf dem Programm. Auf dem
Kunstrasenplatz in Rain spielten wir
gleich zwei Mal. Dass wir uns auf diesem
Untergrund sehr wohl fühlen, bekam
Landesligist Rain deutlich zu spüren und
wir gewannen glatt mit 3:0. Gegen den
FC Ingolstadt 04 II mussten wir zwar ei-
ne knappe 1:2-Niederlage hinnehmen,
doch die Art und Weise wie wir uns prä-
sentierten war in Ordnung. Beim ASV
Neumarkt verloren wir zwar auch nur
knapp mit 0:1, aber erstmals auf grünem
Rasen waren der Trainer und auch die
Mannschaft nicht zufrieden.

Ein Erlebnis war sicherlich das Trai-
ningslager auf Mallorca. 29 Personen
umfasste der Tross und im Hotel Diamant
in Calla Rajada waren wir bestens unter-
gebracht. Bei Traumwetter wurden die

Mit uns immer am Ball !!!

Fußball
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Fußball

Trainingseinheiten auf einem Kunstra-
senplatz absolviert. Zum Abschluss der
Vorbereitung wurde Bezirksligist SV Sul-
zemoos mit 5:0 bezwungen und alles
war so weit in Ordnung.

Einiges an Kopfzerbrechen bereitete uns
(besonders mir) die Trainersuche. Be-
reits im Dezember hatte uns Erich Hock
informiert, dass er in der kommenden
Saison aus zeitlichen Gründen nicht mehr
zur Verfügung steht. Franz Dengler hatte
seinen Rücktritt zum Saisonende schon
weit früher angekündigt. Anfang März
konnten wir endlich Vollzug melden und
unsere Wahl fiel auf Alois Reinhardt.
Dafür ernteten wir nicht nur Verständnis,
musste es doch so ein Prominenter sein?
Für uns war es wichtig, dass der neue

SpE-Foto: Gerhard Heubusch

Trainer die Akzeptanz bei den Spielern
findet, dass er unser Konzept mit eige-
nen und jungen Spielern mit trägt, dass
er den hohen Leistungsstandard von
Erich Hock weiterführen kann und dass
er zur Mannschaft passt. Diese Kriterien
erfüllt Alois Reinhardt. Thorsten Heinz,
der zum Saisonende als aktiver Torhüter
nach über 20 Jahren im VfB-Tor aufhört,
wird Alois Reinhardt als Co.- und Tor-
warttrainer zur Seite stehen. Siggi Sil-
bermann soll seine Arbeit als Torwart-
trainer im Juniorenbereich fortsetzen.

Der Auftakt nach der Winterpause beim
SC Olching war ein Spiegelbild des Hin-
spiels. Wir hatten Chancen in Hülle und
Fülle, doch die Punkte kassierte Ab-
stiegskandidat Olching. Gegen den SV
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Kirchanschöring gewannen wir glatt mit
6:0 und nach wie vor sind wir oben dabei,
da auch die Konkurrenz aus Raisting (1:1
in Kirchanschöring) und SB DJK Rosen-
heim (1:2 in Feldmoching und 0:0 gegen
Erlbach) patzte. Dabei muss Trainer
Erich Hock auf einige Leistungsträger
verzichten. Sebastian Wilfling fällt bis
zum Saisonende aus (Kreuzband), Tor-
jäger Jochen Regler pausiert aufgrund
seines Staatsexamen, Kapitän Dominik
Schmidramsl verletzte sich in der Halle
(Innenbandriss) und Claver Kouakou
wurde im Testspiel in Neumarkt übel ge-
foult (Bänderdehnung). Aber es ist Bes-
serung in Sicht Dominik trainiert wieder
mit der Mannschaft, Claver ebenfalls und
Jochen hat signalisiert, dass er nach sei-
nen schriftlichen Prüfungen im April wie-

der an Bord ist. Wir haben eine echt „gei-
le“ Truppe und einen „geilen“ Trainer-
stab und wir spielen eine „geile“ Saison.
Was dabei herauskommt wird man
sehen. An dieser Stelle möchten wir uns
auch einmal bei den Fans bedanken, die
immer so zahlreich, und das auch aus-
wärts, die Mannschaft unterstützen. Auch
die „Zweite“ kämpft um den Aufstieg und
hat nur noch 9 Endspiele. Die Mann-
schaft um Kapitän Arthur Waldau, er
spielt auch nächste Saison weiter, ist gut
in Schuss und wir wollen das „Double“
schaffen.

Jetzt gilt es nur noch alle Spieler beim
VfB zu halten. Es steckt viel Herzblut in
unserer Arbeit. Es lohnt sich aber für die-
se tollen Mannschaften.

Sepp Schiebel

Fußball
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Ihr Reiseprofi für Reisen im In- und Ausland seit 1925

Spezialveranstalter für Gruppenreisen und Vereins-

ausflüge – Reiseprogrammerstellung

Erstklassige und langjährige Reisebusfahrer

Vermietung von modernsten Reisebussen mit

optimalen Buskomfort von 8 bis 76 Plätzen

GRUPPENREISEN
MIT SYSTEM

Frey Reisen und Touristik
GmbH & Co. KG
Postfach 1118
85065 Eichstätt
Tel. 08421/906034
Fax 08421/902020
E-Mail: Isidor.Frey@t-online.de

Auch in diesem Jahr ging es beim Heiner-Zieglwalner-Hallenturnier hoch her.

Attraktive Gäste und beste Organisation sorgten wieder für vollen Erfolg

SpE-Foto; Franz Stur
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Jugendfördergemeinschaft
(JFG) Eichstätt kurz vor der
Gründung
Recht weit fortgeschritten sind die Pla-
nungen für die Gründung einer JFG Eich-
stätt für den Eichstätter Juniorenfußball.
Als ich im vorigen Jahr vom Jugendlei-
ter der DJK Eichstätt, Roland Laumeyer
zum Thema JFG angesprochen wurde
kam es zu einem regen Gedankenaus-
tausch über die Situation im Junioren-
fußball in Eichstätt. Bis auf wenige Jahre
in denen der VfB mit seinen drei Ju-
niorenmannschaften in der BOL eine her-
ausragende Rolle in der Region und teil-
weise sogar in Oberbayern spielen konn-
te (allerdings mit vielen Spielern aus der
Umgebung) ist es auf Dauer keinem der
Eichstätter Vereine gelungen die Kräfte
des Juniorenfußballs in der Domstadt zu
Bündeln, da das das Konkurrendenken
untereinander einfach verhindert. Immer
wieder sorgten Spielerwechsel innerhalb
Eichstätts für böses Blut oder wurden
kategorisch blockiert.
Diese mangelnden Möglichkeiten die
Qualität von Juniorenmannschaften da-
durch zu erreichen, dass einfach die
besten Eichstätter Jugendlichen in einem
Verein spielen und die in naher Zukunft
durch geburtenschwache Jahrgänge zu
erwartenden quantitativen Probleme zei-
gen auf das die Gründung einer JFG ein

zukunftsweisender Schritt in die richti-
ge Richtung ist. Auch die Situation der
Suche nach geeigneten Übungsleitern
hat sich in den letzten Jahren für die
Vereine zunehmend verschärft. Geeig-
nete und qualifizierte Trainer zu finden
bzw. schon tätige Übungsleiter zu qualifi-
zieren wird eine der vordringlichen Auf-
gaben der neuen JFG sein.
Mittlerweile ist diese Idee schon weit fort-
geschritten und mit dem VfB, der DJK
und TürkGücü (Gründen ab der neuen
Saison eine eigenen Jugendabteilung)
Eichstätt haben sich bis jetzt drei Vereine
entschieden dieser JFG beizutreten.
Beim SV Marienstein ist man noch skep-
tisch, aber auch ein Beitritt zu einem spä-
teren Zeitpunkt ist natürlich jederzeit mög-
lich. Drei Arbeitskreise mit den Themen
Satzung, Finanzen und Spielbetrieb sind
seit Wochen an der Arbeit die Grund-
lagen für ein erfolgreiches Zusammenar-
beiten zu schaffen. Da mit der JFG ein
komplett neuer Verein gegründet wird
sind auch alle Posten vom 1. und 2. Vor-
stand über den Kassier und Schriftführer
bis hin zum Jugendleiter und dessen
Vertretern neu zu besetzten. Teilweise
wurden schon geeignete Leute für die
zahlreichen neuen Ämter gefunden, wo-
bei jeder der diese Zeilen liest und sich in
der neuen JFG einbringen will immer
noch herzlich willkommen ist.
Sicher ist dieser Einschnitt für viele noch
ein gewöhnungsbedürftiger Schritt, aber
ich hoffe und wünsche mir, dass es ein
Schritt in die richtige Richtung ist für den
Juniorenfußball und den Sport in Eichstätt.
Mittlerweile wurden vom Eichstätter Stadt-
rat auch stattliche 5000 € in den Haushalt
2007 als Anschubfinanzierung für die
neue JFG eingestellt.

Fred Pfaller, Jugendleiter VfB Eichstätt

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Tankstelle

Eichhorn
Waschstraße SB-Dampfstrahler Kfz-Meisterbetrieb
Wir lösen Probleme rund um Ihr Fahrzeug

AU und TÜV für alle Kfz!!!
Tel. 08421/2675 Fax 1430

Weißenburger Str. 24, 85072 Eichstätt

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION

Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!
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4. Tabellenplatz in der
Bezirksklasse
für die Volleyballdamen

Unsere Volleyballdamen haben in der
Saison 2006/2007 einen respektablen 4.
Tabellenplatz in der Bezirksklasse Obb.
Nord erreicht.

Nach insgesamt 9 Siegen und 7 Nieder-
lagen, punktgleich mit dem Tabellendrit-
ten DJK Ingolstadt, konnten die Volley-
ballerinnen des VfB Eichstätt den 5. Platz
aus der letzten Saison sogar um einen Ta-
bellenplatz verbessern und es fehlten le-
diglich zwei gewonnene Sätze auf Platz 3.

Dass der VfB Eichstätt auch mit den stär-
keren Mannschaften in der Bezirksklas-
se durchaus mithalten kann haben die
Erfolge gegen den Meister SG Moosburg
(3:2) und gegen den Dritten DJK In-
golstadt (3:1) gezeigt.

Leider konnten wir bei einigen Spielen
aber aus unterschiedlichen Gründen
nicht immer mit allen Stammspielern und
damit mit der besten Formation antre-
ten, sonst wäre sicherlich noch der ein
oder andere Sieg, zumindest aber der
ein oder andere gewonnene Satz und
damit Platz 3 sogar möglich gewesen.

Quo Vadis

Damenmannschaft?

Trotz des tollen vierten Platzes in der
abgelaufenen Saison kam bei unseren
Volleyballdamen in der Mannschaftsbe-
sprechung am 12.03.07 keine rechte
Freude auf.

So stehen in der nächsten Saison mit
Christa Adlkofer, Claudia Heindl, Wal-

traud Fischermeier, Stefanie Plötz, Sylvie
Groffner, Cathy Rudingsdorfer, Simone
Köhler und auch Spielertrainerin Anja
Schroll insgesamt 8 Stammspielerinnen
nicht mehr zur Verfügung.

Private, berufliche und gesundheitliche
Gründe zwingen leider alle 8 Spielerin-
nen, die teilweise mehrere Jahrzehnte
lang Volleyball beim VfB Eichstätt ge-
spielt haben, sich vom aktiven Volleyball

Abschlusstabelle Saison 2006/2007
Volleyballdamen Bezirksklasse Obb. Nord

01. SG Moosburg 16 44:12 28:04 Aufsteiger Bezirksliga

02. DJK Titting 16 43:15 26:06 Relegation Bezirksliga

03. DJK Ingolstadt 16 33.27 18:14

05. SV Eitensheim 16 30:31 16:16

06. TSV Pförring 16 30:31 14:18

07. SV Lohhof 4 16 24:36 12:20

08. SC Freising 2 16 21:39 10:22 Relegation Bezirksklasse

09. MBB Manching 16 09:47 02:30 Abstieg Kreisliga

10. ASV Dachau 2 16 00:00 00:00 Abstieg Kreisliga*

04. VfB Eichstätt 16 35:31 18:14

*Zweimal nicht angetreten, Ausschluss und Annullierung aller Spiele, Zwangsabstieg

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte

Volleyball
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in diesem Jahr zurückzutreten. Bereits in
den letzten 5 Jahren haben uns jedes
Jahr immer wieder 1-2 Spielerinnen aus
beruflichen Gründen (Studium, Arbeits-
platz usw.) verlassen und wir konnten sie
mit jungen „volleyballverrückten“ Spiele-
rinnen aus der damals 2. Mannschaft und
dann aus der A-Jugend ersetzen. Doch
nun sind es mit S. Köhler und C. Ru-
dingsdorfer (in 2006 Lisa Nofke) bereits
diese jungen Spielerinnen, die Eichstätt
aufgrund ihres Studiums verlassen und
damit auch der Damenmannschaft des
VfB Eichstätt leider nicht mehr zur Ver-
fügung stehen.

Zum anderen ziehen sich mit C. Adlkofer,
A. Schroll, C. Heindl und W. Fischermeier
vier Spielerinnen aus dem aktiven Vol-
leyball zurück, die bereits seit 1-2 Jahren
immer wieder eine Saison dranhängen
wollten, um den Platz in der Bezirks-
klasse für die nachfolgenden jungen
Spielerinnen zu halten und nun ist ein-
fach der Zeitpunkt gekommen, die „Knie-
schoner“ an den Nagel zu hängen.

Irgendwann gibt es bei einer Mannschaft
aber immer einen Umbruch. Ich erinnere
an den Wechsel der Damenmannschaft
von Trainer „Ali“ zu Anja Schroll vor über
10 Jahren. Und so trifft es in diesem Jahr
nach einer relativ langen Zeit die Vol-
leyball-Damenmannschaft des VfB
Eichstätt.

Anja Schroll hat als Spielertrainerin die
Geschicke der Damenmannschaft in ins-
gesamt 10 Spielzeiten geleitet. Dabei hat-
te Sie die Volleyballerinnen bereits im
ersten Jahr ohne Punktverlust zur Kreis-
ligameisterschaft geführt und damit den
direkten Aufstieg in die Bezirksklasse er-

Spielertrainerin Anja Schroll
tritt zurück

reicht. Dann konnte man sich insgesamt
4 Jahre lang(sogar 1x Vizemeister) er-
folgreich in dieser Liga halten. Doch dann
war der VfB Eichstätt durch den Weg-
gang einiger Spielerinnen und der Baby-
pause von 3 Spielerinnen so geschwächt
und ein Abstieg in die Kreisliga war somit
unvermeidlich. Im dritten Jahr in der
Kreisliga konnte man dann als Vize-
meister den Aufstieg durch zwei Siege in
der Relegation erreichen. Gleichzeitig
konnte man 1x den Kreispokal unter 22
teilnehmenden Mannschaften und zwei
Turniersiege im Vorbereitungsturnier in
Manching (jeweils 16 Mannschaften)
erringen. Nach dem 5. Platz im letzten
Jahr konnten wir in der letzten Saison
sogar nochmals einen 4. Platz in der
Bezirksklasse erreichen.

Die „zurückgetretenen“ Spielerinnen wol-
len aber dennoch weiterhin Volleyball
spielen und beim VfB Eichstätt aktiv blei-
ben und wir werden versuchen einmal
wöchentlich (Mittwoch) ein „freies“ Trai-
ning (Spiel) auf die Beine zu stellen.

In der ebenso arg dezimierten A-Jugend
sind noch 3-4 Spielerinnen, die in Eich-
stätt bleiben und weiterhin aktiv Volley-
ball spielen möchten und auch aus der
jetzigen Damenmannschaft sind noch 5
Spielerinnen da, die weiter machen wol-
len. Auch hat sich bereits eine gute Ver-
stärkung aus der Uni im Training einge-
funden, die zum VfB Eichstätt wechseln
möchte. Nun gilt es aus diesen jungen
Spielerinnen eine neue „schlagkräftige“
Mannschaft zu formen und in der nächs-
ten Saison der Klassenerhalt in der Be-
zirksklasse anzustreben. Dazu muss je-
doch auch noch ein neuer Trainer bzw.

„Die jungen Wilden müssen es
nun richten!“

Volleyball
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LANDBÄCKEREI
KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0
Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

METZGEREIMICHAEL
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eine neue Trainerin gefunden werden, da
Anja Schroll und auch Rena Rudings-
dorfer für den Trainerposten der Da-
menmannschaft leider nicht mehr zur
Verfügung stehen werden. Leider kann
auch ich aus beruflichen und zeitlichen
Gründen den Trainerjob nicht überneh-
men.

Deshalb hoffen wir alle, dass sich bis
Ende April noch einen Nachfolger für das
Traineramt der Damenvolleyballmann-
schaft findet, da wir ansonsten die Mann-
schaft leider vom Spielbetrieb abmelden
müssen.

Vielleicht gibt es ja einen Sportlehrer/in
oder ehemaligen Volleyballer/in, der sich
bei den jungen Volleyballdamen des VfB
Eichstätt engagieren möchte.

Jürgen Kätzlmeier

Ruf mich an!!!! (08421/2331)

SpE-Foto: Andrea Hoke

Qualifikation zur Oberbayerischen
Meisterschaft

Mit einem hervorragenden zweiten Platz
beendete die D-Jugend männlich die Sai-
son 2006/07. Wie in den beiden letzten
Spieljahren musste sich unsere Mann-
schaft auch heuer wieder dem TSV Kös-
ching nur knapp beugen.

Dadurch waren die Jungs, wie in den bei-
den Jahren davor, zur bayerischen Meis-
terschaft in Dachau qualifiziert.

Leider waren es ihnen heuer nicht mög-
lich, an den Meisterschaften teilzuneh-
men.

Die Jungs werden in der nächsten Sai-
son bereits aufs Großfeld (6 gegen 6)
spielen. Unterstützt werden die 6 Jungs
von Mädels der C-Jugend. Das gemein-
same Training hat bereits begonnen und
es klappt ganz gut.

Volleyball
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor
Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,
Schiefer und dgl

Abschlusstabelle E-Jugend weiblich

Spielerinnen: Sandra Hoke, Amanda Kobell, Lara Böttle, Julia Gegg, Katharina
Nunner,Antonia Bernecker

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle
1. PSV Ingolstadt 15 30:0 30:0 750:210
2. MTV Ingolstadt 1 15 24:6 24:6 692:523
3. SV Stammham 1 15 22:8 22:8 660:543
4. SV Eitensheim 2 14 20:8 20:8 581:437
5. SV Eitensheim 1 14 20:8 20:8 636:531
6. TSV Etting 15 20:10 20:10 693:608
7. VfB Eichstätt 15 18:18 18:12 647:590
8. MTV Ingolstadt 2 15 18:12 18:12 658:607
9. SV Buxheim 15 12:18 12:18 490:667

10. TSV Kösching 2 15 10:20 10:20 583:609
11. TSV Kösching 1 15 10:20 10:20 561:634
12. TSV Neufahrn 1 15 8:22 8:22 530:623
13. MBB-SG Manching 15 8:22 8:22 524:695
14. SV Stammham 2 15 8:22 8:22 494:683
15. MTV Pfaffenhofen 15 8:22 8:22 465:695
16. TSV Neufahrn 2 15 2:28 2:28 380:689

Volleyball



18

Abschlusstabelle E-Jugend weiblich

Spielerinnen: Sandra Hoke, Amanda Kobell, Lara Böttle, Julia Gegg, Katharina
Nunner, Antonia Bernecker

1. PSV Ingolstadt 15 30:0 30:0 750:210
2. MTV Ingolstadt 1 15 24:6 24:6 692:523
3. SV Stammham 1 15 22:8 22:8 660:543
4. SV Eitensheim 2 14 20:8 20:8 581:437
5. SV Eitensheim 1 14 20:8 20:8 636:531
6. TSV Etting 15 20:10 20:10 693:608

8. MTV Ingolstadt 2 15 18:12 18:12 658:607
9. SV Buxheim 15 12:18 12:18 490:667

10. TSV Kösching 2 15 10:20 10:20 583:609
11. TSV Kösching 1 15 10:20 10:20 561:634
12. TSV Neufahrn 1 15 8:22 8:22 530:623
13. MBB-SG Manching 15 8:22 8:22 524:695
14. SV Stammham 2 15 8:22 8:22 494:683
15. MTV Pfaffenhofen 15 8:22 8:22 465:695
16. TSV Neufahrn 2 15 2:28 2:28 380:689

7. VfB Eichstätt 15 18:18 18:12 647:590

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

Volleyball jetzt auch schon im
Kindergarten

Das Teamspiel Volleyball zeigt große
Begeisterung im Kinderhaus der Dom-
pfarrei.

Ich, Anna-Lena Gabler trainiere in meiner
Freizeit Jugendliche von 12 - 14 Jahre.

Beruflich bin ich im letzten Jahr meiner
Ausbildung zur Kinderpflegerin.

Im Rahmen meiner Ausbildung muss ich
monatlich Angebote durchführen.

Zum Angebot Bewegungserziehung ha-
be ich eine Volleyballstunde ausge-
wählt.

Die Kinder im Alter von 4 - 8 Jahre lernten
in der ersten Stunde die Grundtechniken
kennen.

Erst zeigten sich die Kinder ängstlich ge-
genüber dem neuen Spiel, doch nach
längerem Üben, zeigten die Kinder deut-
lich Spaß und Freude am eigenen
Lernen und Ausprobieren.

In den ersten Trainingsstunden werden
die Grundtechniken gelernt und noch ver-
feinert, später lernen die Kinder das takti-
sche Spielen, welches das Volleyball-
spiel auszeichnet.

Ich werde versuchen mit den Kindern so

Wir schleifen für Sie:
Kreissägeblätter CV und
Widia, Bandsägeblätter,
Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Volleyball
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... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

oft wie möglich zu üben, soweit es meine
Abschlussprüfung zulässt.

Vielleicht gewinnen wir ja dadurch neue

Top-Volleyballspielerinnen, damit wir noch
erfolgreicher werden.

Anna-Lena Gabler

Volleyball
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Volleyball

Weibliche A-Jugend 1 des VfB
Eichstätt Kreismeister im
Volleyball

Glänzender Abschluss ihrer gemein-

samen Spielzeit in der Jugend

Für die Kreismeisterschaften der Volley-
ball-A-Mädchen des Bezirks Oberbayern
Kreis Nord in Pfaffenhofen hatten sich
neben dem SV Freising, dem MTV Pfaf-
fenhofen und dem ESV Ingolstadt aus
der Gruppe 1 auch die drei Mannschaf-
ten TSV Neuburg, VfB Eichstätt und MTV
Ingolstadt aus der 2. Gruppe qualifiziert.
Nachdem der MTV Ingolstadt kurzfristig
abgesagt hatte, einigte man sich darauf,
den Kreismeister in einem Turnier jeder
gegen jeden zu ermitteln.

Im ersten von vier Spielen trafen die
Mädels des VfB Eichstätt als Gruppen-
zweiter gleich auf den Erzrivalen und Ta-
bellenersten, den TSV Neuburg, gegen
den sie ihr einziges von neun Spielen
knapp verloren hatten. Überraschend ge-
wannen sie den ersten Satz deutlich mit
25:16-Punkten, mussten aber den zwei-
ten Satz trotz toller Aufholjagd knapp
(21:25) verloren geben. Im entscheiden-
den dritten Satz konzentrierten sie sich
von Anfang an und gingen nach einer
Aufschlagserie von Christina Obermeier
in Führung. Sie ließen die Neuburge-

rinnen nicht mehr herankommen und ge-
wannen durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung den Tie-Break mit 15:8.

Nach der spielfreien zweiten Runde war-
tete bereits der Tabellenführer der ande-
ren Gruppe, der SV Freising. Man kannte
die Spielstärke dieses Gegners zwar
nicht, aber als Gruppenerstem begegne-
te man ihm mit dem nötigen Respekt.
Umso größer war die Freude nach dem
Gewinn des ersten Satzes, der vor allem
auf eine konzentrierte Annahme und
einen daraus resultierenden guten Spiel-
aufbau zurückzuführen war. Etwas betre-
ten schaute man nach dem knappen
Verlust des zweiten Satzes drein, in dem
der Gegner besser ins Spiel gefunden
hatte. Den Entscheidungssatz, der an
Dramatik und Kampf kaum zu überbieten
war, konnten die VfB-Mädchen äußerst
knapp mit 17:15-Punkten für sich ent-
scheiden. Durch eine Aufschlagserie, dies-
mal von Simone Köhler, gingen sie zu-
nächst in Führung, doch die Freisinge-
rinnen glichen durch einige gute Angriffs-
schläge aus und überholten die Eichstät-
terinnen. Diese gaben sich jedoch nicht
geschlagen und kämpften sich wieder
heran. Ab dem Punktestand von 12:12
wechselte der Aufschlag ständig hin und
her, bis Mittelangreiferin Claudia Sche-
rer durch einen tödlichen Angriffsschlag
Mannschaft und Trainerin erlöste.

Die vermeintlich stärksten Gegner hatte
man nun gleich zu Beginn geschlagen,
die Teilnahme an den Oberbayerischen
Meisterschaften war gesichert. Sollte man
sich damit begnügen?

Jetzt wollte man nach dem Titel greifen.
Aber die beiden Spiele hatten auch viel
Kraft gekostet, weil man zweimal über
die volle Länge gehen musste.

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Maler- und Lackierer-Meister

RA IMUND

EDER
A U T O L A C K I E R E R E I

Schottenau 32 * 85072 Eichstätt * Telefon 08421 /901292

Wie gut eine Lackierung ist, erkennt man erst am Wetter.

Jetzt neu – Jetzt Neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu

Der Gummibärchen-Shop

In unserer Video- u.- DVD-Abteilung
führen wir jetzt

alles rund ums „Gummibärchen“
Buchtal 65 · 85072 Eichstätt

Telefon 08421 /8384

Ihr Video- und DVD-Partner
in Eichstätt und Umgebung

Eine große Auswahl an
lose oder kg-Ware.

Außerdem Geschenke zu jedem Anlass.
Fruchtgummisorten,

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 -0
Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen
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Volleyball

SpE-Foto: Lukas Rudingsdorfer

So waren Trainerin und Spielerinnen heil-
froh, dass man im dritten Spiel „nur“ ge-
gen den Drittplazierten der 1. Gruppe,
den ESV Ingolstadt, antreten musste und
in nur zwei Sätzen gewinnen konnte. Die
Mädchen nahmen das Spiel von Anfang
an ernst. Sie standen weniger unter
Druck und so kamen schöne Spielzüge
zustande, bei denen sich auch die beiden
Zuspielerinnen Simone Köhler und Cat-
hie Rudingsdorfer öfters gegenseitig den
Ball zum Angriff stellten.

Vor dem letzten Spiel des Tages gegen
den MTV Pfaffenhofen, dem Tabellen-
zweiten der 1. Gruppe, waren alle guter
Stimmung. Umso niedergeschlagener
war man, als am Ende des ersten Satzes
die Mittelblockerin Christine Obermeier
nach einer Netzaktion verletzt ausschei-
den und zugleich der Verlust des Satzes
hingenommen werden musste. Während
die Pfaffenhofenerinnen im nächsten Satz
eine völlig neue ausgeruhte Mannschaft
aufs Spielfeld schickte, mussten die sechs
verbliebenen VfB-Mädchen bis zum En-
de des Spiels durchhalten. Zudem über-
nahm Außenspielerin Larissa Borkowski

notgedrungen die Position der Mittelan-
greiferin. Doch gleich zu Beginn gelan-
gen ihr einige wichtige Punkte, die der
Mannschaft wieder Zuversicht gaben.
Außerdem konzentrierte man sich wieder
besser in der Ballannahme, wo in dieser
Phase des Spiels vor allem Zuspielerin
Cathie Rudingsdorfer und Außenangrei-
ferin Juliane Cervinka hervorzuheben
sind. Auch Silvia Frey auf der Außenpo-
sition spielte nach mehreren gelungenen
Angriffsschlägen immer befreiter auf.
Dazu kamen eine Reihe guter Block-
aktionen von Claudia Scherer und so
gewann man den zweiten Satz mit 25:17.
Im dritten Satz ließ man sich den Sieg
nicht mehr nehmen. Man spielte konstant
weiter und gewann 15:11.

Die A-Mädchen des VfB Eichstätt sind
Kreismeister, das schönste Geschenk,
das sie ihrer Trainerin Rena Rudings-
dorfer zum Abschluss ihrer zum Teil zehn-
jährigen Spielzeit in der Jugend machen
konnten. Bei den Oberbayerischen
Meisterschaften am 27./28.1.2007 in
Dachau versuchte man noch einmal, in
die Phalanx der Mannschaften um Mün-

chen herum vorzu-
stoßen und einen
Mittelplatz zu bele-
gen. Dies gelang je-
doch nicht und so
muss man versu-
chen, als Damen-
mannschaft in der
nächsten Saison
weiterhin gut zu-
sammen zu spie-
len.

Rena Rudingsdorfer
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH
Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!

Thomas Fentner
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Volleyball

Neu beim VfB:
Männliche A-Jugend Volleyball

Seit Oktober 2006 treffen sich am Mitt-
wochabend um 19.30 Uhr in der Schot-
tenau Turnhalle 16 – 18-jährige Jungs,
um unter der Leitung von Günther Steidl
ihr Volleyballspiel zu verbessern und ab
der kommenden Saison als A-Jugend-
mannschaft des VfB Eichstätt e.V. in
der Punktrunde mitzuspielen.

Nach gewissen Anlaufschwierigkeiten
mit geringerer Teilnehmerzahl und wech-
selnden Spielern haben sich jetzt ein
knappes Dutzend Jungs gefunden, die
regelmäßig im Training erscheinen und
mit großem Spaß und Einsatz am nicht

immer ganz einfachen Training teilneh-
men.

Um für die Punktrunde fit zu sein, steht
außer Technik- und Sprungkrafttraining
auch Spieltaktik und Regelkunde auf
dem Trainingsplan.

Bei den guten Grundlagen und dem
gezeigten Einsatz werden sie bestimmt
auch bereits im ersten Jahr des Punkt-
spielbetriebes den einen oder anderen
Erfolg für sich verbuchen können.

Günther Steidl

Hinten von links: Julian, Hannes, Philip, Fabian, vorne von links: Philip, Stefan, Micha, Alex,
es fehlen: Edi, Maex, Andi SpE-Foto: Günther Steidl

Besuchen auch Sie die Spiele

unserer Mannschaften!
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Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21
Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12
>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim
www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“
Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 97 62 /91 89 -0

MKB

Unsere preisgünstigen
Pokale mit Gravur
für alle Sportarten
sind in kürzester Zeit
lieferbar

Stempel Steib e.K.
Inh.Christine Dörfler
Luitpoldstraße 35
85072 Eichstätt
Telefon 084 21 /43 25
Telefax 084 21 /85 12
Info@stempel-steib.de
www.stempel-steib.deIn unserem Fachgeschäft erhalten Sie außerdem:

Stempel aller Art, Schilder, Drucksachen, Geschenkartikel,
Tassen- und T-Shirt-Druck, Bierkrüge individuell gestaltet,
Glas gravuren, Copy-Center
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O
... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

SpE-Foto: Lukas Rudingsdorfer

Schnee gesucht und gefunden

Trotz negativer Schneeberichte und
schlechter Wettervorhersage haben wir
es auch heuer gewagt, mit unserer Ju-
gend die Winterfreizeit zum Skifahren
und Snow-boarden zu nutzen.

Bereits zum fünften Mal waren wir Gäste
in der Jugendherberge in Berchtes-
gaden. Mit zwei Gruppen, Anfänger und
Fortgeschrittene, waren wir auf den Pis-
ten am Götschen unterwegs. Zwei Tage
mussten wir - bedingt durch die Schnee-

verhältnisse - nach Österreich in die Ski-
gebiete Altenmarkt und Werfen auswei-
chen.

Natürlich war auch zu späterer Stunde
für Programm gesorgt:

Ob Baden in der Watzmanntherme oder
Tischtennis in der Herberge am Abend
war jeder müde, dass er erleichtert ins
Bett gefallen ist.

Am Ende der Woche war auch bei unse-
ren Anfängern die Begeisterung für die
neue Sportart sichtlich spürbar.

Volleyball
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum
Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule
Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2
Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP

am Markt
City-
KAUFHAUS
Marktplatz 8 · 85072 Eichstätt

Im Herzen der Stadt
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Verein

SpE-Foto: Lukas Rudingsdorfer
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Sanitärbau-Renovierung beendet

Mit der Renovierung der Toiletten wurden
die Umbaumaßnahmen an unserem Sa-
nitärbau nach drei Jahren Bauphase end-
gültig abgeschlossen (hoffentlich!).

Erneut unter der bewährten Regie von
„Bauleiter“ Gerd Graubmann konnten die
Arbeiten pünktlich zum Rückrundenstart
fertig gestellt werden.

Unseren „ehrenamtlichen Handwerkern“
sagen wir herzlichen Dank:

Gerd Graubmann, Siegfried Schneider,
Johann Bauer, Werner Rieger, Kurt Pucht-
ler, Norbert Hell, Lukas Rudingsdorfer, Fir-
ma Templer.

- Redaktionsschluss
Sportecho 2/2007: 25. Juni 2007

- Letztes Heimspiel (gegen SB DJK
Rosenheim!!) der Fußball-Senioren:
Samstag, 2. Juni 2007

Termine



Herzlichen Glückwunsch

30

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag: 2

zum 60. Geburtstag: 0

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 86. Geburtstag:

08. April Ernst Geyer

21. Juni Birgit Habicher

27. Juni Klaus Rohauer

6. April Barbara Graubmann

03. Mai Manfred Gobleder

13. Mai Michael jun. Kreipp

02. Juli Werner Schön

2. April Franzika Alberter

25. April Max Zintl

13. Juli Manfred Meyerle

02. April Volkmar Lamprecht

14. Mai Josef Schmidt

18. Juni Siegfried Schneider

27. Mai Helmut Stoelzl

28. April Matthias Plank

09. Mai Armand Dr. Burghardt

09. April Willibald Russer

18. April Walter Pestel

04. Mai August Gloßner

18. Juni Karl Stahl

03. Mai Fritz Gutmann

07. April Anni Zieglwalner

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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